
Stadtmeisterfinale mit Überraschungen
Jürgen Menschner Wimpfener Stadtmeister 2023
Die letzten Finalspiele hatten es in sich - zum einen gab es weitere Leistungssteigerungen und
zum andern kamen dadurch auch Veränderungen in den Preisrängen. Der Siegelsbacher
Milan Strauch hatte gegen Prof. Dr. Rüdiger Kaus schnell einen mächtigen Angriff aufgebaut,
der letztlich Matt brachte, weil sein Gegner nur die Figurensicherung im Blick hatte. Dadurch
setzte sich Milan ins vordere Mittelfeld (5 Punkte) und holte sich verdient den Ratingpreis
U1400 ! Und dem nicht genug: seine +169 in der DWZ-Wertung (jetzt 1060) war der höchste
DWZ-Zuwachs im gesamten Turnier. Dann kam es zum Wimpfener Landesligaduell, wo
Wilfried Adam gegen Alexander Probst mit offenem Angriff siegte und damit Platz 4 (6 Punkte)
und den Seniorenpreis unter vielen Anwärtern gewann. Jetzt waren noch 2 Spitzenpartien am
Laufen, wo es äußerst spannend lief - auch, weil es um Platz 1 - 3  ging. Wimpfens Tomislav
Brkic hatte gegen den Neuenstadter Landesligaroutinier Holger Spahn einen Bauernvorsprung,
den er dann nach und nach zum Erfolg brachte. Damit kam er mit Rang 3 (mit 7 Punkten
punktgleich mit Platz 2) auch aufs Treppchen, womit er seine starke Saison sehr eindrucksvoll
krönte. Alle Blicke waren natürlich dann auf die Partie von Josef Bencze gegen den weiteren
Turnierfavoriten Lucas Pepi (Schwaigern) gerichtet, wo es sehr lebhaft zuging. Unerwartet
hatte Wimpfens Senior Qualitäts- und Bauernvorsprung - aber nur noch 13 Minuten
Bedenkzeit. Dazu hatte Lucas Pepi neben dem Zeitvorsprung noch beweglichere Figuren, die
bei kleiner gegnerischer Unachtsamkeit leicht hätten gefährlich werden können. Da nahm
Josef Bencze lieber das Remisangebot an. Dadurch war aber auch der Turniersieg zugunsten
von Jürgen Menschner entschieden, der unbesiegt mit 7,5 Punkten unser Wimpfen-Open 2023
gewann. Glückwunsch dem Stadtmeister und seinen starken Verfolgern!
Aber nicht nur an der Spitze wurde sehenswertes Schachspiel geboten. Zu den weiteren
Preisträgern: den Jugendpreis 2005-2008 erspielte Magnus Epp (SF Biberach) mit 5 Punkten.
Den Schülerpreis ab 2009 holte überzeugend Niclas Schmid (SC Blauer Turm) mit 5 Punkten
bei bester Feinwertung (31,5 BH). DWZ-Gruppe U1900 - Holger Spahn (Neuenstadt 5,5).
DWZ-Gruppe 2 (U1650) holte Wolfgang Sigmund sich mit seinem besonders erfolgreichen
Turnier (5,5). Etwas ganz außergewöhnliches bot Arda Gürbüz: er kam auf einen eigentlich
unauffälligen 19. Platz. Aber seine 4 Punkte holte er gegen DWZ-stärkere Gegner, was sich in
sensationellen 41,5 Buchholzwerten niederschlug; der Tabellenvierte hat z. B. 40,0! DWZ+150
auf 1.367 können sich auch in der Kreisklasse sehen lassen. Gratulation. Mit dieser sehr guten
Turnierbeteiligung und gestiegener Spielstärke (wie DWZ klar bestätigt) sind wohl die großen
Corona-Rückschläge überwunden und das Schachspiel in Wimpfen hat auch in der Breite gut
zugelegt! Detaillierte Ergebnisse, Tabellenstände, Buchholz- und DWZ-Werte sind
übersichtlich über unsere Homepage www.sc-blauerturm.de erreichbar.
Freitag, 21. Juli
20:00 Siegerehrung Wimpfen-Open 
20:15 Blitz-Stadtmeisterschaft
Donnerstag, 27. Juli - Sonntag, 30. Juli
Unterländer Schachtage in HN-Biberach


